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Die Betriebsdatenzusammenfassung für Aufzuchtbetrie be 
Für die spezialisierten Aufzuchtbetriebe des LKV steht mit der Betriebsdatenzusammenfassung eine 
übersichtliche Auflistung der gesamten Herde mit allen relevanten Informationen für die tägliche Arbeit 
mit der Herde zur Verfügung    

Es sind alle Tiere ab dem Alter von 6 Monaten aufgelistet. In der ersten Spalte ist durch ein Kürzel die 
Rasse des Tieres ersichtlich. Danach folgen Name und Lebensnummer zur eindeutigen Identifikation. 
In der dritten Spalte ist das Geburtsdatum angedruckt, wonach auch die Reihung der Tiere, mit dem 
ältesten beginnend, erfolgt. Diese Reihung hat den großen Vorteil, dass der Landwirt rasch erkennt, 
welche Tiere zur Kalbung kommen oder die Erstbesamung ansteht. Und dies ist gerade für den 
Aufzuchtbetrieb wichtig, da für die Rentabilität dieser Betriebsform, die Verweildauer des Tieres am 
Betrieb ein entscheidender Faktor ist. Jeder zusätzliche Futtertag am Betrieb kostet  Geld, und wird 
nicht immer durch einen höheren Verkaufserlös abgedeckt.  

Um die Stierauswahl bei der Anpaarung zu unterstützen, sind bereits der Vater und die Mutter zu 
jeder Kalbin angedruckt. Eine detailierte Darstellung der Abstammung findet jedes Mitglied am 
Zuchtbuchblatt, dass auch für Aufzchttiere zur Verfügung steht.  

Erfasste Belegungen werden in der Spalte „Belegung“ unter Angabe des Belegdatums, der wievlielten 
Belegung und des Stieres angedruckt. Neben dem Belegstier ist auch bereits das voraussichtliche 
Kalbedatum angeführt, was für die Planung der Vermarktung natürlich entscheidend ist. Optimalen 
Nutzen bringt die Betriebsdatenzusammenfassung dem Mitglied, wenn es Trächtigkeits-
untersuchungen dokumentiert. Diese können bequem per Handy App gleich während der 
Untersuchung im System gespeichert werden, und es wird dann T+ für eine bestätigte Trächtigkeit 
oder T- bei fehlender Trächtigkeit, vor dem Belegstiernamen angedruckt. Um auf eine bevorstehende 
Kalbung hinzuweisen wird 90 Tage vor der errechneten Kalbung das voraussichtliche Kalbedatum fett 
angedruckt. 

Mit der Betriebsdatenzusammenfassung hat das LKV Mitglied mit nur einer Liste ein 
Managmentinstrument, das einen kompakten Überblick über seine Aufzuchtherde liefert, und für die 
laufende Arbeitsplanung alle wichtige Daten liefert.  
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